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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser 
des Gemeindespiegels,

»Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade zu meiner Reise
gegeben.« So sagt es ein Diener Abrahams, der sich beeilen musste,
um die Nachricht der Braut an ihren Bräutigam zu überbringen. 

Reisen ist so ein Thema in diesem Gemeindebrief. Eine junge Frau
macht sich auf die Reise und am Ende dichtet sie ein Lied voller
Liebe und Schmerz. Davon erzählt Pastor Frank Mühring in seiner
Meditation. Hinaus in die Weite der Welt führt uns der Weltgebets-
tag. Er wird gefeiert in Solidarität mit den Frauen in Slowenien. Vie-
le Gruppen machen sich auf die Reise, die Senioren nach Wismar,
die Kinder nach Bad Bederkesa, die Jugendlichen nach Rom. Mit
Christinnen und Christen aus ganz Deutschland treffen wir beim
Deutschen Evangelischen Kirchentag in Dortmund zusammen. Für all diese Reisen kann man sich jetzt
anmelden. Und auch ganz direkt vor Ort machen sich Menschen auf die Reise, in das Dunkel der Nacht
an Ostern oder in die Klangfülle eines Chorprojektes. Reisen heißt eben immer: aufbrechen zu neuen
Abenteuern, manchmal ohne den Wohnort zu verlassen.

»Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade zu meiner Reise gegeben.« Wir reisen in ein neues
Jahr, in neue Herausforderungen und Abenteuer. Dabei bekommen wir gesagt, dass wir nicht alleine
auf der Reise sind. Auf den Wegen, die wir gehen, geht Gott mit uns, sogar auf den Irrwegen und in die
Sackgassen hinein.

Ich würde mich freuen, wenn unsere Wege sich
kreuzen, vielleicht kurz auf einen Schnack bei ei-
ner Begegnung oder länger bei dem reichhaltigen
Angebot unserer Gemeinde. Vielleicht kreuzen
sich ja auch mal ganz ungewohnte Wege von alt
und jung, von nah und fern. In jedem Fall gilt: wir
freuen uns als Gemeinde auf eine neue Reiseetap-
pe mit Ihnen, weil uns allen gesagt ist: »Der Herr
hat Gnade zu deiner Reise gegeben.«

Ich wünsche Ihnen eine gute Reise durch das Jahr,

Ihr 
Pastor Thomas Ziaja

Quelle: silke brenner photographie – 
bildmomente.com
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MEDITATION

Hand in Hand
durchs Leben
„So nimm denn meine Hände“. Wenn es da-

rum geht, für einen Abschied die richtige
Musik zu finden, wird dieses Lied immer noch
häufig gewünscht. Früher sang man es zu Hoch-
zeiten, heute eher bei Beerdigungen. Das Lied lei-
stet zäh Widerstand gegen Sacro-Pop und Versu-
che, der Gemeinde etwas Flottes und Modernes
anzubieten. Die Melodie klingt sentimental, die
Worte wirken auf den ersten Blick seicht und
rührselig. Und das Lied ließ sich trefflich miss-
brauchen: So sangen die Nazis es als Bitte um
Führung durch Adolf Hitler. Kaum jemand kennt
seine spannende Entstehungsgeschichte. 

„So nimm denn meine Hände“ stammt aus
der Feder von Julie Katharina von Hausmann
(1826-1901), die in Riga im heutigen Lettland zur
Welt gekommen ist. Julie verliebte sich in einen
jungen Pastor. Er war Missionar, der in Afrika die
frohe Botschaft erzählen wollte. Sein Abreiseter-

min stand bereits fest. Das junge
Paar verlobte sich kurz vor seiner
Abfahrt. Julie sollte die nötigen 
Visapapiere einholen und dann
nachreisen. Ihr Verlobter wollte
vor Ort in der Zwischenzeit ein
Haus vorbereiten und alles für das
gemeinsame Fest organisieren. Als
Julie in Afrika eintraf, eröffnete ihr
der Leiter der Missionsstation,
dass ihr zukünftiger Mann drei
Tage vor ihrer Ankunft an einer
Seuche gestorben sei. Julie wurde
an sein Grab geführt. Kurz danach
schrieb sie in einer schlaflosen
Nacht dieses Lied.

„So nimm denn meine Hände“ ist ein Glau-
benslied. Es erzählt davon, dass Gott uns an der
Hand durch das Leben führt. Kein Tod und keine
noch so tiefe Finsternis können uns von ihm
trennen. Gott wird von Julie Hausmann nicht ex-
pressis verbis genannt. Dennoch hat ihr Glaube
Hand und Fuß. Das Lied ist eher ein Bittgebet, das
Vertrauen ausdrückt. Auch wenn meine Pläne im
Leben scheitern, Gott wird einen Weg für mich
wissen. „Du führst mich doch zum Ziele auch
durch die Nacht!“ Das Lied erzählt von einer
Frau, die eine Auferstehung mitten im Leben er-
lebt hat.

So nimm denn meine Hände
und führe mich

bis an mein selig Ende 
und ewiglich.

Ich mag allein nicht gehen, 
nicht einen Schritt:

wo du wirst gehn und stehen,
da nimm mich mit.

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht
Pastor Frank Mühring 

Quelle: Rainier Ridao – unsplash.com
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Danke!
Alle Jahre wieder ist Weihnachten. Was so

schön und festlich, nachdenklich bis heiter
daher kommt, ist auch alle Jahre wieder kein Zu-
fall. Dahinter stehen zahlreiche Menschen, die
dieses Fest vorbereiten und besonders am Heilig-
abend helfen, dass alles gelingt.
Wir möchten an dieser Stelle allen Danke sa-

gen, die sich mit ihrer Zeit und ihrem Engage-
ment am Heiligabend eingebracht haben. Zu-
nächst sind da die Pfadfinder unserer Gemeinde.
Sie bewachen die Türen, sorgen dafür dass alle
rein und raus kommen, und steuern mit viel Ge-
duld und manchmal klaren Worten den Zustrom
der weit über zweitausend Gottesdienstbesucher.
Dass die Kirche weihnachtlich geschmückt ist,

dafür sorgen im Vorfeld viele fleißige Hände. Un-
ter der Leitung unseres Küsters Andreas Wokurka
packen einige der Sargträger mit an und stellen
die Weihnachtsbäume auf. Hans Schmiedt und

Manfred Brüning übernahmen das Schmücken.
Noch viele nicht genannte Helferinnen und

Helfer mehr gab es an und um diesen Abend. Alle
können wir hier nicht aufzählen, aber ihnen al-
len, die unsere Kirche in weihnachtlichen Glanz
versetzt, für einen reibungslosen Ablauf, für er-
greifende Musik und für einen festlichen Abend
gesorgt haben, danken wir von ganzem Herzen.
An Weihnachten kamen für die Aktion Brot für

die Welt 8.215,13 € zusammen. Damit helfen Sie
Menschen in der ganzen Welt, unter würdigen Be-
dingungen zu leben, zu lernen und zu arbeiten.
Herzlichen Dank an alle Geber und für alle Gaben.
An dieser Stelle möchten wir auch allen Danke

sagen, die unsere Arbeit über das ganze Jahr hin-
weg finanziell unterstützen. Durch Ihre Unter-
stützung gelingt es uns immer wieder, als leben-
dige Gemeinde für unseren Stadtteil zu wirken.

Pastor Thomas Ziaja

Sie suchen ein sicheres Zuhause  
für ein gepflegtes Leben im Alter?

Unser Haus in Oberneuland  
bietet Ihnen stationäre  
Pflegeplätze in hellen und  
komfortablen Einzel- und  
Doppelzimmern sowie ruhige  
und barrierefreie Apartments  
im „Wohnen mit Service“.

K&S Seniorenresidenz Bremen - Oberneuland | Mühlenfeldstr. 38 | 28355 Bremen 
Telefon 0421/33 014 | oberneuland@ks-unternehmensgruppe.de | www.ks-unternehmensgruppe.de

Lernen Sie uns kennen!



Kleine Konfirmanden – 
ganz groß!

Konfirmandenunterricht nur für Mädchen
und Jungen von 13-15 Jahren? Bei uns in

Oberneuland fangen wir früher an. Seit über ei-
nem Jahr haben wir neben dem Konfirmanden-
unterricht für die Großen einen „KU 3“ für Mäd-
chen und Jungen in der 3. Klasse. Mit der Ver-
mittlung von biblischen Geschichten sollte man
nicht warten, bis unser Nachwuchs das mit viel
Skepsis verbundene Alter der Pubertät erreicht.
Von Jesus, von Mose und dem Auszug aus Ägyp-
ten, von Jona und dem Walfisch sollte man schon
früher etwas gehört haben! Deswegen haben wir
in Oberneuland auch schon „kleine“ Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die von den Pastoren

und Irina Schwerdtfeger einmal im Monat am
Montag von 16.30 – 18.30 Uhr unterrichtet wer-
den. 37 Kinder sind in diesem Jahrgang dabei.
Wir sind dankbar über eine so positive Resonanz.
Immerhin wird so die Tradition der „Jungschar“,
die es lange nicht mehr gibt, auf neue Weise
weitergeführt. 
Unsere kleinen Konfirmanden sind in der

Entdeckung ihres eigenen Glaubens ganz groß.
Wussten Sie schon, dass uns Gottes Segen ein-
hüllt so wie eine warme Decke? Die sieben Jungs
auf dem obigen Bild probieren es aus. So kann Se-
gen richtig Spaß machen! 

Pastor Frank Mühring 
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Osternacht und 
Osterfrühstück
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Um 5:30 Uhr feiern wir unseren Gottesdienst
in der Osternacht. Wir versammeln uns am

Osterfeuer und ziehen gemeinsam in die dunkle
Kirche ein. Das Licht von Ostern wird dann im-
mer mehr um sich greifen, bis wir in den Jubel
der ganzen Christenheit einstimmen: »Der Herr
ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!
Halleluja!«
Wer so früh aufsteht, dem grummelt dann

auch bald der Magen. Deshalb laden wir Sie im

Anschluss in unser Gemeindehaus zum Oster-
frühstück ein. Die wesentlichen Zutaten für ein
gutes Frühstück stehen bereit. Wir freuen uns
über alle Leckereien, die Sie mitbringen, damit
unser Frühstück ein Fest der Begegnung – auch
kulinarisch – werden kann. Indem wir Mitge-
brachtes teilen und miteinander essen, leben wir
einen Teil unseres Mottos: »Leben teilen und
glaubhaft leben.« 

Pastor Thomas Ziaja
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Leben teilen – Gemeindefrühstück

Wie die Jünger Jesu saßen an einem Vormittag im Dezember zwölf Männer und Frauen aus un-
serer Gemeinde rund um den großen Tisch im Grünen Salon. Es war allerdings ein Frühstück, kein
Abendmahl. Mit einem geistlichen Impuls von Pastor Thomas Ziaja startete die Runde in den Tag.
Unser Küster Andreas Wokurka hatte für Kaffee, Tee und frische Brötchen gesorgt. Die Idee von uns
Pastoren ist es, Menschen aus unserem Stadtteil zum Gespräch zusammen zu bringen. Das „Gemein-
defrühstück“ soll eine Plattform für Begegnungen und das gegenseitige Kennenlernen sein. Wir freu-
en uns schon auf die nächsten Termine. Auch Sie sind herzlich eingeladen!
Die nächsten Termine: Donnerstag, 28.02. und 25.04. um 09:00 Uhr im Gemeindehaus.

Pastor Frank Mühring und Pastor Thomas Ziaja 



Weltgebetstag 2019 
aus Slowenien

„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle
des Festmahls aus Lukas 14 laden die sloweni-
schen Frauen ein zum Weltgebetstag am 1. März
2019. Ihr Gottesdienst entführt uns in das Natur-
paradies zwischen Alpen und Adria, Slowenien.
Und er bietet Raum für alle. Es ist noch Platz –
besonders für all jene Menschen, die sonst ausge-
grenzt werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke
und Obdachlose. 
Mit offenen Händen und einem freundlichen

Lächeln laden die slowenischen Frauen die ganze
Welt zu ihrem Gottesdienst ein. „Kommt, alles ist
bereit“ unter diesem Motto geht es im Jahr 2019
besonders um Unterstützung dafür, dass Frauen
weltweit „mit am Tisch sitzen können“. Deshalb
unterstützt die Weltgebetstagsbewegung aus
Deutschland Menschenrechtsarbeit in Kolum-
bien, Bildung für Flüchtlingskinder im Libanon,
einen Verein von Roma-Frauen in Slowenien und
viele weitere Partnerinnen in Afrika, Asien, Euro-
pa und Lateinamerika.

Wir feiern gemeinsam den Weltgebetstag im
Gemeindesaal der Ev. Kirchengemeinde Borg-
feld, am Freitag, den 1. März um 17 Uhr. Im An-
schluss sind alle zu einem kleinen Abendessen
eingeladen.

Informationen zur Feier des Weltgebetstages 
können bei Gaby Nickel erfragt werden unter: 
gabynickel@ymail.com

Wenn der Besuchsdienst 
zweimal klingelt …

In Oberneuland gibt es viele Zäune und hohe
Hecken. Und dahinter wohnen viele sympathische
Menschen. Unser Besuchsdienst hat sich zum Ziel
gesetzt, möglichst viele Geburtstagskinder unserer
Gemeinde über 75 Jahren zu besuchen. Einfach
mal über den Zaun zu schauen und ein Zeichen
der Nähe zu schenken. Natürlich klappt es nicht
immer. Wenn es in der Gemeinde „brummt“ und
die Pastoren viel unterwegs sind, kann uns schon
mal der ein oder andere Jubilar „durchrutschen“.
Das ist dann kein böser Wille. Wenn Sie den
Wunsch haben, ein Pastor möge doch beim run-
den Geburtstag dabei sein, melden Sie sich bei uns
– möglichst eine Woche im Voraus. 
Daneben haben wir einen Besuchskreis eta-

bliert, der die Arbeit der Pastoren unterstützt. Be-
suche in der Gemeinde an der Basis sind uns
wichtig: So können wir unser Gesicht zeigen, Vor-
urteile gegenüber Kirche abbauen und uns
manchmal auch als verständige Seelsorgerinnen
und Seelsorger anbieten. Unser Team des Be-
suchsdienstes braucht übrigens Verstärkung! Wer
Lust hat, für die Evangelische Kirchengemeinde
Oberneuland Besuche zu machen, möge sich bei
uns Pastoren melden.
Pastor Frank Mühring und Pastor Thomas Ziaja
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Quelle: weltgebetstag.de
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Glaubenskurs 
„Evangelische Profile“

In unserem Glaubenskurs laden wir Menschen ein, die Lust haben, über den Glauben nachzu-
denken. Unsere eigenen Glaubenserfahrungen haben hier Platz, ohne dass über sie geurteilt wird.
Wir lernen in diesem Jahr Gestalten des Glaubens kennen, die Theologie und Gesellschaft geprägt
haben. Die Teilnahme ist kostenlos. Es gibt jedes Mal einen Impulsvortrag, dann ein Gespräch. Wir
enden mit Vaterunser und Segen.

Der nächste Termin: 
Mo., 25.03. Heinrich Albertz 

Im April ist kein Glaubenskurs, 
es geht weiter am 
Mo., 20.05. - Dorothee Sölle

Spargelfahrt am 22. Mai 2019

Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder herz-
lich ein, mit uns an einem Ausflug mit Spargeles-
sen teilzunehmen. Das Ziel wird Jork im Alten
Land sein. Zuerst werden wir die schöne, alte Kir-
che der St. Matthias-Gemeinde besuchen. Nach ei-
ner kurzen Besichtigung und einer Andacht geht
es dann auf einem kurzen Fußweg zum Essen.
Am Nachmittag wollen wir dann im Oste-

Café bei Selsingen zu Kaffee und Kuchen einkeh-
ren. Danach geht es wieder auf den Heimweg.
Der Bus holt uns am Mittwoch, den 22. Mai

um 8:30 Uhr, auf dem Parkplatz vom „Grand
Central“ ab. Ankunft in Oberneuland wird gegen
18 Uhr sein. Der Preis beträgt einschließlich Bus,
Mittagessen und Kaffeetrinken 45 € pro Person.
Die Überweisung bis zum 1. Mai 2019 gilt

gleichzeitig als Anmeldung. Bankverbindung: 
Ev. Kirchengemeinde Oberneuland 
IBAN: DE28 2905 0101 0001 0523 72
Pastor Frank Mühring und Team

Der Gemeindespiegel 1|2019 9

AUS DEM GEMEINDELEBEN

R O C K W I N K E L E R  H E E R S T R A S S E  4 2 

2 8 3 5 5  B R E M E N

W W W . F L A G M A N - B R E M E N . D E

I N  E I N M A L I G E R 
AT M O S P H Ä R E

I H R E  F A M I L I E N F E I E R

Reservierungen unter 0421 2440 3337



Nur noch wenige Plätze in der
Hausaufgabenbetreuung

Hilfe, mein Kind braucht Betreuung! Das ist
der Ausruf vieler Eltern, wenn sie ein Kind

in der Grundschule haben, aber länger als 13 Uhr
arbeiten müssen. Unsere Gemeinde bietet seit
vielen Jahren eine verlässliche „Hausaufgabenbe-
treuung“ an. Die Kinder werden von unseren er-
fahrenen Mitarbeiterinnen Karin Koop und
Swetlana Forat direkt von der Grundschule
Oberneuland abgeholt und sicher in die Mensa
gebracht. Dort gibt es ein schmackhaftes und ge-
sundes Mittagessen, jeden Tag frisch zubereitet.
Danach geht es in das freie Spiel auf der Pfadfin-
derwiese oder in das „Schwalbennest“ zum ruhi-
gen und gut begleiteten Arbeiten. Die Eltern kön-
nen ihre Kinder entweder nach dem Mittagessen
oder nach 16 Uhr in der Gemeinde abholen. Die-

ses Angebot wird rein durch Beiträge der Eltern
finanziert. 
Informieren Sie sich gern genauer bei unseren

Mitarbeiterinnen oder bei mir persönlich. Ein
paar heißbegehrte Plätze sind noch frei!

Modell 1: 
Mittagstisch, bis 14 Uhr ohne Ferien: 
140 € pro Monat

Modell 2: 
Mittagstisch, bis 16 Uhr ohne Ferien: 
215 € pro Monat

Modell 3: 
Mittagstisch, bis 16 Uhr mit Ferien (8-16 Uhr): 
250 € pro Monat                      Pastor Frank Mühring
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Swetlana Forat, Karin Koop und Kinder. Quelle: Frank Mühring



Entdecken Sie mit uns die wunderbare Hanse-
stadt Wismar und zauberhafte Orte an der

mecklenburgischen Ostseeküste. Wir fahren mit
einem komfortablen Reisebus vom 29.09.-
06.10.2019 in das 4-Sterne-Hotel Wyndham Gar-
den Wismar. Während unserer Reise lernen wir
neben Wismar aber auch Lübeck, den Ratzebur-
ger See, die Insel Poel, die Landzunge Fischland-
Darß-Zingst, Schwerin und Mölln kennen. Orte
mit viel Geschichte, aber auch tolle Landschaften
am Wasser mit hohem Erholungswert erwarten
uns. 

In diesem Jahr wird die Reise von Pastor 
Frank Mühring und Hilde Schneider begleitet.
Fragen zur Reise beantwortet wie gewohnt Hilde

Schneider telefonisch (Tel. 1 63 18 92). Wir ha-
ben 7 Übernachtungen mit Halbpension, im
Preis enthalten sind alle Eintrittsgelder und Füh-
rungen, dazu ist eine Reiserücktrittsversicherung
und Gepäckversicherung (mit Selbstbehalt) 
inklusive. 

Kosten: 
800 € je Person im Doppelzimmer, 
EZ-Zuschlag 105 € 

Im Foyer des Gemeindehauses liegen Anmel-
deformulare aus. Schriftliche Anmeldungen bitte
bis zum 1. April 2019 an das Gemeindebüro 
senden. 

Pastor Frank Mühring
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Seniorenreise 
nach Wismar
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Oberneuland Konzert im März

Sonntag, 17. März 2019, 18 Uhr

„Pavana lachrimae“ – 
Instrumentalmusik zur Passionszeit
Werke von J.P. Sweelinck, H. Scheidemann, J.J. Froberger, J.S. Bach u.a.
Klaus Westermann – Cembalo
Katja Zerbst – Orgel
Eintritt € 12,- (erm. 8,-), Abendkasse ab 17:30 Uhr

12 Der Gemeindespiegel 1|2019

MUSIK

Q
ue

lle
:c

om
m

on
s.w

ik
im

ed
ia

.o
rg



Donnerstag, 23. Mai 2019, 19 Uhr, 
St. Petri Dom
Motette „Mein Geist und Seele
freuet sich“
Werke von 
Johannes Brahms: Requiem (I. und IV. Satz), 
Gabriel Fauré: “Cantique de Jean Racine“, 
George Dyson: Magnificat & Nunc dimittis sowie 
Orgelwerke der Romantik und frühen Moderne

Vokalensemble ‘terra nova’, Leitung: Katja Zerbst,
Felix Mende – Orgel
Eintritt frei, Spende erbeten
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MUSIK

Samstag, 2. März 2019, 16 Uhr im St. Petri Dom 
Orgelkonzert für Brautpaare 
mit Anregungen für die musikalische Gestaltung 
Ihrer Trauung 
Stephan Leuthold, Christian Faerber, Ricarda Ochs 
und Katja Zerbst an den Orgeln des Bremer Doms
Eintritt frei



25 Jahre 
„Oberneuland Konzerte“

Im September dieses Jahres ist wieder ein Ju-
biläum zu begehen: 25 Jahre „Oberneuland Kon-
zerte“. Was im Herbst 1994 zunächst mit der
Wiederaufnahme der von meinem Vorgänger Jan
Goens eingeführten Reihe „Oberneulander 
Orgeltage“ im September mit einem vielfältigen
Ansatz begann, wurde so nach und nach mit wei-
teren „Marken“ im Jahr ergänzt. Das Ziel:
Alle Klangkörper der Kirchengemeinde soll-

ten – je nach Potential – zu hören sein. Dazu ka-
men Angebote auch in Sachen Kammermusik.
Und seit einigen Jahren ist neben unserer schö-
nen Ahrend-Orgel auch der Grotrian-Steinweg-
Flügel als instrumentale Ergänzung für das ro-
mantische Repertoire ein großer Gewinn, und ist
ebenfalls Anlass für viele neue Ideen, die nach
und nach verwirklicht werden. Und die – so sie
einen gewissen zeitlichen Umfang nicht über-
schreiten – auch unsere Gottesdienste bereicher-
ten und bereichern werden – Gegenwartsklänge
und Zukunftsmusik…

„Denn wir haben hie keine bleibende Statt –
die Zukünftige suchen wir…“
Als besonderen Akzent können Sie am 

22. September 2019 das „Deutsche Requiem“
von Johannes Brahms in einer Version mit Kam-
merorchester hören. Weitere Werke des 1833 in
Hamburg geborenen Komponisten werden hier
und da in Gottesdiensten und in einer für den
September geplanten Werkeinführung zu hören
sein, zum Beispiel am …

Gründonnerstag, 18. April 2019, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Frank Mühring
Orgelmusik zur Passion von 
Johannes Brahms (Präludium und Fuge in g-moll,
Choralvorspiele op. 122, Ein deutsches Requiem, 
I. Satz in Orgelversion von John William Philipps)
Orgel: Katja Zerbst
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Auch in diesem Jahr sind Sängerinnen und Sän-
ger zum Projektchor Heaven Bound eingeladen. 
Mehr Informationen dazu finden Sie auf der 
Rückseite des Gemeindebriefs.
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Heaven Bound
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Fürsorglich · kompetent · vor Ort

Abschied in 
Geborgenheit

Wir machen das

10 x in Bremen und umzu | www.ge-be-in.de | Telefon 0421 - 38 77 60

Brigitte Seidel Pflegedienst Seidel & Schröter GbR
Oberneulander Heerstraße 35 · 28355 Bremen

Rufbereitschaft 24 Stunden
Telefon 0421/ 25 01 20 · Telefax: 0421/ 25 04 10

E-Mail: info@bspflege.de · Internet: www.bspflege.de

Unser Qualitätsprogramm an Sie:
                         • Spezielle Krankenpflege
                         • Allgemeine Krankenpflege
                         • Betreuung und Service

Der Mensch im Mittelpunkt!

Individuelle Pflege
seit nun 

über 20 Jahren!

Charles Gounod – mehr als ein
Bach’sches Anhängsel

„Ave Maria“ – wer sich dieses Lied für einen
besonderen Gottesdienst wünscht, bekommt
gleich eine Gegenfrage gestellt: „Von Bach/
Gounod oder von Schubert?“ Dabei ist Charles
Gounod (1818-1893) mehr als ein Komponist,
der es nötig gehabt hätte, ein Bach‘sches Klavier-
stück als „Untermalung“ für eine zu Herzen ge-
hende Melodie zu nutzen – war er doch in alles
Genres, die mit Stimme zu tun haben (Oper, Kir-
chenmusik), ein äußerst produktiver und popu-
lärer Komponist – nicht nur in Frankreich…
In der Kantorei proben wir zur Zeit einige Sät-

ze aus seiner ‚Missa brevis‘ für Chor und Orgel,
und laden herzlich dazu ein, sich diese schöne
Musik selbst ‚auf der Zunge zergehen zu lassen‘.
Wir singen dienstags von 19:30-21:15 Uhr im
Chorsaal des Gemeindehauses und freuen uns
auf neue Mitsängerinnen und Mitsänger in allen
Stimmlagen, die ihre romantische Seite zum
Klingen bringen wollen. Kontakt: Kirchenmusi-
kerin Katja Zerbst
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Letzte Gelegenheit 
für ein Schnäppchen 

Am 3. März 2019 bringen wir unsere restliche
Winterkleidung zu Schnäppchenpreisen und ei-
nige „Frühlingsbonbons“ zu ebenfalls kleinen
Preisen nach Oberneuland in das Gemeindehaus. 
Besuchen Sie uns und stöbern Sie in einer

Auswahl an wunderschöner, qualitativ guter 
Damenkleidung, Tüchern, Taschen, Schuhen
und Schmuck. 
Von 11 bis 17 Uhr öffnen wir die Türen für Sie.

Überzeugen Sie sich bei einer Tasse Kaffee von den
tollen Angeboten und tragen Sie dazu bei, dass die
Verkaufsaktion ein Erfolg wird. Denn die Einnah-
men fließen in die Tabea-Stiftung und kommen
somit vor allem unserer Gemeinde zugute. Außer-
dem können Sie eine „Wundertüte“ erwerben.
Darin befinden sich kleine Überraschungen, die,
neu dazugekauft, aus unserer Geschenke- und
Wohnaccessoire-Abteilung unseres Shops stam-
men, den wir in dieser Form aufgeben werden. 
Stattdessen bauen wir hier den Bereich aus

Spenden aus; also neben Damengarderobe kön-
nen Sie nun auch Deko- und Wohnaccessoires zu
uns bringen. Darüber hinaus bieten wir auch et-
was Selbstgefertigtes an.
Und nun noch etwas in eigener Sache: 
Am 12.11.2013 öffnete die Dritte Etage das er-

ste Mal die Türen – in der Schleifmühle 80 – im
3. Stock. Einige werden sich auch sicher dran er-
innern. Das ist nun 5 Jahre her – also unser erstes
kleines Jubiläum! Wir werden dieses Jubiläum in
kleiner Runde am 1. Februar feiern, einen kleinen
Rückblick halten und dabei auch etwas in die Zu-
kunft blicken. Darüber berichten wir dann aus-
führlicher im nächsten Gemeindespiegel. 
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herz-

lich bei allen Spenderinnen und Spendern für die
wundervollen Sachspenden und allen Kundin-
nen für Ihre Unterstützung durch ihren Kauf!
Bitte halten Sie uns die Treue, fördern und

unterstützen Sie diese Initiative durch Spenden
und Käufe – immerhin konnten wir der Tabea-
Stiftung in dieser Zeit einen fünfstelligen Betrag

zur Verfügung stellen, was uns mit großem Stolz
erfüllt. Sie können auch am 3. März Ihre Spenden
mit in das Gemeindehaus bringen.
Übrigens: Wir bräuchten dringend einen

trockenen Lagerraum und auch Menschen, die
Spaß und Freude an einer ehrenamtlichen Tätig-
keit haben. Sprechen Sie uns an.
Es grüßt Sie herzlich Karin Emigholz 
und das Team der Dritte Etage

Fastenessen

Der Freundeskreis der Tabea-Stiftung lädt Sie
und Euch herzlich zu einem leckeren Fastenessen
am 24.03. um 12 Uhr in den Tabea-Saal der Kir-
chengemeinde Oberneuland ein. An diesem
Sonntag wollen wir nach dem Gottesdienst zu ei-
nem Mittagessen mit Pellkartoffeln und vorzüg-
lich zubereiteten Quark zusammenkommen. 
Es wäre schön, wenn Sie dabei wären. Kosten

entstehen keine, Spenden werden gerne entgegen
genommen.
Wir bitten um eine Anmeldung 
bei Lore Dirschauer unter 3 47 98 34.

Bridge spielen 
im Gemeindehaus

Sie haben Lust Bridge zu spielen? Sie würden
gerne Bridge spielen, wissen aber noch nicht, wie
es geht? In beiden Fällen sind Sie bei uns genau
richtig. Wir möchten sowohl erfahrenen Bridge-
spielern als auch Neulingen eine Gelegenheit bie-
ten, sich diesem Kartenspiel zu widmen.
Wir treffen uns montags ab 15 Uhr im Gemein-

dehaus. Das erste Treffen findet am 18.03. statt.
Anmeldung erbeten bei Angela Hüneke unter 25 25 97.
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Bridgeturnier im April 2019
Termin: 26. April 2019 um 14 Uhr 
im Tabeasaal der Kirchengemeinde

Startgebühr 25 €, inklusive Kuchenbüfett und Getränke

Anmeldung erbeten bis spätestens 19. April 2019 
bei Angela Hüneke unter 25 25 97.

Eine zeitige Zusage ist aufgrund der begrenzten Tischzahl erforderlich.
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Kinderadvent – Rückblick
Es war ein großartiger Nachmittag, an den sich alle gerne zurück erinnern. 
Ein großes Dankeschön geht an die vielen Helferinnen und Helfer: Meike Bartel, Bettina Dönch, 
Amanda Attfield, Dennis Stock, Christine von Mering, Carolin Messner, Lena Lamprecht, Frederik Hachmeister,
Phillip Preuß, Janne Fuchser, Lara Mädler, Vivien Maul, Lorenz Bagdonat, Lena Mädler, Tom Schneider, 
Annkathrin Böschenbröker, Lena Kraft, Marie Rehr, Viviane Brink, Rieka Veenstra, Karina Schramm, 
Inka Ilsemann, Paula Knickrehm, Amélie Weber und an unsere Kirchenmusikerin Katja Zerbst.
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Rückblick: Jugendgottesdienst 
Einige der Jugendlichen, die sich im vergangen

Jahr zur Nachtwache von Gründonnerstag auf Kar-
freitag getroffen hatten, äußerten damals den
Wunsch, dem Sonntagsgottesdienst eine Frischzel-
lenkur zu verpassen und ihn dafür selbst zu gestalten.
Mit Hilfe von Irina Schwerdtfeger durften sie ihre Plä-
ne umsetzen. Nach einigen Gesprächen und Proben
war es dann am 16.12. soweit. Fröhliche, neue Melo-
dien und geliebte Klassiker aus dem Gesangbuch
wurden ausgesucht und von Katja Zerbst auch am
Flügel begleitet. Die Liturgie wurde interessanter-
weise beibehalten, die Predigt aber von selbstformu-
lierten kritischen Fragen unterbrochen und mit per-
sönlichen Erfahrungen und Beobachtungen ergänzt. 
Ich fand es sehr beeindruckend, wie die Ju-

gendlichen aufgetreten sind und uns an ihrem ei-
genen Glaubensgedanken teilhaben ließen. Es ist
sehr schön, dass wir in unserer Gemeinde so ak-
tive Jugendliche haben, die sich – wie auch die
Konfirmanden zum Reformationstag – trauen, ei-
gene Bekenntnisse vor der Gemeinde auszuspre-
chen. Vielen Dank für euren Jugendgottesdienst,
der uns gut gefallen und auch als Eltern, Erwach-
sene und ältere Gemeindemitglieder angespro-
chen hat. Christine von Mering, Gemeindevertreterin

Kinderteestube
Die Kinderteestube findet wie gewohnt mitt-

wochs von 16 – 17:30 Uhr im Gemeindehaus
statt. Bis zu den Osterferien ist es eine lange Zeit.
Wir beschäftigen uns mit dem Thema „Spielen“.
Auch hierbei können wir uns hervorragend kre-
ativ betätigen: „Drucken“ steht diesmal auf dem
Plan. Natürlich wird
auch das gemeinsame
Spiel und Bewegung
an der frischen Luft
nicht zu kurz kom-
men. Wir nehmen
auch gerne noch Kin-
der auf! 
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Kindergottesdienst
Liebe Kinder, besonders liebe KU 3-Konfirmanden, herzliche Einladung: Zu den Kindergot-
tesdiensten am 17. März und 7. April 2019. Es ist Kindergottesdienst „wie immer“: Nach-
dem wir aus dem Erwachsenengottesdienst ausgezogen sind, feiern wir im Kaminraum des
Gemeindehauses unseren eigenen Kindergottesdienst. Im Zentrum unseres Gottesdienstes
steht eine biblische Geschichte, zu der wir singen, basteln und manchmal auch spielen. Wir
freuen uns auf viele neugierige Kinder! Im Namen des gesamten Kigo-Teams: Irina Schwerdtfeger

Alle ehemaligen KU 3-Konfis
(2017/23) - aufgepasst!

Damit Ihr uns auf Eurem langen Weg zu
den Hauptkonfirmanden nicht verloren geht,
gibt es für Euch ab März ein besonders Ange-
bot: Den Kinderkeller – jeden 2. Dienstag im
Monat stehen ab 16 Uhr die Türen des Jugend-
kellers auch für Euch zum Spielen, Quatschen
und Basteln offen. 
Am Samstag, den 16. März um 18 Uhr la-

den wir Euch zu einer Kindernacht ein.
Und noch etwas: es gibt endlich, endlich ei-

nen Termin für die versprochene Kirchraum-
übernachtung: Am 13. September ist es end-
lich soweit. 
Zu beiden Veranstaltungen sind auch alle

aktuellen KU 3-Konfis (2018/24) eingeladen. 



45 Jahre Stamm 
Götz von 
Berlichingen

Graue Hemden, Sil-
berne Faust auf roten
Grund, die schwarzen
Zelte und ein Hauch von
Raucharoma in der Luft.
Seit Januar 1974 gibt es

den Pfadfinderstamm Götz von Berlichingen an
der Ev. Kirchengemeinde Oberneuland. Gegrün-
det wurde der Stamm von Gerhard Gribkowsky,
der zu Gründungszeiten auch Stammesführung
war. 45 Jahre später ist Vanessa Rolfs Stammes-
führerin, unterstützt von Arne Meyer, der das
Amt des stellvertretenden Stammesführers inne-
hat. Der Namensgeber unseres Stammes war
Götz von Berlichingen. Dieser war ein Reichsrit-
ter aus dem schwäbischen Adel, der bei einem
Kampf seine rechte Hand verloren hatte. Diese
wurde durch eine künstliche Eisenhand ersetzt.
Diese eiserne Hand ist unser Stammesabzeichen.
Goethe schrieb eines seiner Dramen nach der Le-
bensgeschichte von Götz von Berlichingen.
Heutzutage besteht unser Stammesleben aus

vielen verschiedenen Säulen. Zum einen sind da un-
sere wöchentlichen Gruppenstunden an der Ge-
meinde. Dort treffen sich die einzelnen Gruppen
gemeinsam mit ihren Gruppenführern. Während
der Gruppenstunden lernen die Kinder, an Alter
und Erfahrungsstand angepasst, wichtige Pfadfin-
derfähigkeiten, von Feuer machen, Zelt aufbauen,
über Knoten machen und Singen bis hin zum Um-
gang mit der Natur. Auf mehrtägigen Fahrten kann
dieses Wissen dann angewendet werden. Das Grup-
penleben besteht aber nicht nur aus Lernen, son-
dern auch aus großem Spaß miteinander. Neue
Freundschaften werden gebildet und ein Gruppen-
zusammenhalt entsteht. Diese regelmäßigen Grup-
penstunden können bis zu 10 Jahre Bestand haben. 
Mehrtägige Fahrten und Lager gibt es auch

über die Gruppenstunden hinaus beim jähr-
lichen Oster- und Herbstlager. Das Herbstlager

ist offen für den ganzen Stamm, so treffen bei die-
sem Lager die Jüngsten auf die Ältesten. Das
Osterlager findet traditionell im Zelt mit den et-
was älteren Pfadfindern statt. 
Häufig ist der Stamm auch bei vielen Gemeinde-

aktionen sowie Stadtteilfesten und Schulfeiern mit
einer helfenden Hand dabei. Typisch ist dabei unser
Schwarzzelt und ein Feuer zum Stockbrotmachen. 
Aktuell besteht unser Stamm aus 60 Mitglie-

dern. Wir sind der Gemeinde dankbar für die
Möglichkeiten, die sie uns bietet und für die
Unterstützung über all die Jahre. Ein großes Dan-
keschön an dieser Stelle. Jasmin Lüers
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Bleibet hier und 
wachet mit mir 

Nachtwache zum Karfreitag
für Jugendliche ab 12 Jahren

In der Nacht von Samstag auf Ostersonntag
wollen wir gemeinsam Wache halten und des
Leidens Jesu gedenken. Wir treffen uns am
Samstag, den 20. April, um 18 Uhr im Gemein-
dehaus. Ganz in der Frühe am Ostersonntag
nehmen wir dann an der Osternachtfeier teil.
Für alle, die zu müde werden, gibt es die Mög-
lichkeit sich hinzulegen. Für alle festentschlos-
senen Durchmacherinnen und Durchmacher
gibt es ein abwechslungsreiches Programm,
damit es uns nicht so geht wie den Jüngern da-
mals im Garten Gethsemane. Jugendliche un-
ter 18 Jahren benötigen eine Einverständniser-
klärung der Erziehungsberechtigten. 

Diese und weitere Informationen gibt es bei 
Diakonin Irina Schwerdtfeger im Gemeindehaus:
Tel. 2 05 81 16; schwerdtfeger@
kirche-oberneuland.de, oder im Internet unter:
http://www.kirche-oberneuland.de/jugendarbeit-0



Herzliche 
Einladung zum
Jugendkeller

Jugendkeller? Jetzt
denkt Ihr wahrscheinlich
alle: „Langweilig! Man
sitzt nur rum und redet
gezwungen über Gott“
Nein! Im Jugendkeller

kommen wir jeden Montag zusammen und ha-
ben einfach Spaß. Es ist der Start in die Woche,
eine Motivation. Es gibt immer was Leckeres zu
essen und zu trinken. Wir reden über alles und
sind wir selbst. Also, wenn Ihr Bock auf gute Stim-
mung habt, dann kommt einfach vorbei. Wir tref-
fen uns immer montags ab 20 Uhr. Lara Mädler 

Romreise – 
Save the date
Für Jugendliche ab 13

Jahren geht es in den
Herbstferien nach Rom! 
Wir starten am 

3. Oktober und kehren
12. Oktober zurück. Die
Kosten liegen etwa bei ca.
500 Euro. Es gibt nur 12
freie Plätze. 

Anmeldeflyer und alle weiteren Infos gibt es ab Mitte 
Februar im Gemeindehaus und bei Irina Schwerdtfeger.
Gerne werden auch Voranmeldungen 
entgegengenommen unter 2 05 81 16 oder
schwerdtfeger@kirche-oberneuland.de

Die Seele baumeln lassen
Kinderfreizeit nach Bad Bederkesa

Einfach einmal das machen, was wirklich
Spaß macht: mit vielen anderen Kindern auf ei-
nem großen Gelände spielen und toben, im Pool
baden, Lagerfeuer machen und Stockbrot rösten,
Bastelworkshops, Vorlesen, Singen und vielleicht
auch einfach im Schatten liegen und in den blau-
en Himmel sehen…
Hast Du Lust? Dann komm mit uns nach Bad

Bederkesa. Gleich am ersten Ferientag, am Don-
nerstag, den 4. Juli, geht es los. Am Sonntag, den
7. Juli, geht es wieder zurück. 
Am Montag, den 17. Juni 2019, um 17:30 Uhr

treffen wir uns zu einem Kinder-Eltern-Team-
Vortreffen.

Anmeldeflyer gibt es ab Mitte Februar im Gemeindehaus. 
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Kinderbibeltag

In diesem Jahr wird es wieder einen Kinder-
bibeltag geben! Und zwar am Samstag, den 
6. April 2019, von 10 bis 13 Uhr. Das Thema
und weitere Infos gibt es ab Ende Februar im
Gemeindehaus auf unserer Homepage oder
bei Irina Schwerdtfeger.
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„Wenn Gott die Welt erschaffen hat, wer hat
dann eigentlich Gott erschaffen…?“

Diese und andere Fragen entstehen, wenn Kinder
im Kindergartenalter anfangen zu philosophie-
ren und darüber nachzudenken, wie unsere Welt
entstanden ist. 
Wir haben uns über mehrere Wochen mit der

Schöpfungsgeschichte befasst, im Morgenkreis
haben die Kinder mit schönen Materialien die
einzelnen Schöpfungstage Schritt für Schritt dar-
gestellt, sie haben kreative Angebote zum Thema
Hell und Dunkel, Himmel und Erde gemacht
oder sind auf Traumreise gegangen. Manche Kin-
der haben draußen die Natur entdeckt und Got-
tes Schöpfung genau unter die Lupe genommen.
Auch die Allerkleinsten in der Krippe erlebten die
„Schöpfungsgeschichte aus dem Koffer“, das
heißt, die Erzieherinnen haben verschiedene Ma-
terialien in einem Koffer zusammengestellt und
während der Erzählung die Phantasie der Kinder
geweckt, in dem sie entsprechende Farben, For-
men und kleine Gegenstände ausgebreitet haben.
Zum Abschluss des Projektes haben wir mit den
zukünftigen Schulkindern die Geschichte noch
einmal nachgespielt. Damit jedes Kind daran er-
innert wird, ein Kind Gottes zu sein und einzig-
artig erschaffen wurde, gab es die Schöpfungsge-
schichte in einem kleinen Säckchen zum Mitneh-
men. Manche Frage bleibt offen. Oft haben Kin-
der ihre eigenen Antworten auf spirituelle und
philosophische Fragen, die uns Erwachsenen im-
mer wieder anregen. Katrin Bartsch
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„Und Gott 
sah, dass es 
gut war…“
Die Schöpfungsgeschichte im
Kindergarten und in der Krippe

Johannes Backhoff
Inh. Amelie Backhoff

Rockwinkeler Heerstr. 19
28355 Bremen

Tel. (0421) 259088
Fax. (0421) 250602

POTHEKE OBERNEULAND



„Möcht’ auch doch die ganze
Welt uns hören“

Eine musikalische Begegnung für den Frieden

Musik von G. F. Händel, F. I. Biber, 
J. S. Bach, Rabih Lahoud
• Oberstufenchor der 
Freien Waldorfschule Bremen

• arco Orchester Bremen Osterholz
• Mitglieder des Kammerensemble Konsonanz,
Syrian Expat Philharmonic Orchestra

Solisten: Julie Comparini, Rabih Lahoud
Leitung: Sylvia Klingler, Ilka Hoppe, Balkis Mele

12. März 2019, 19:30 Uhr 
Kirche St. Johann zu Oberneuland
Eintritt: 14 € erm. 11 €
Kartenvorverkauf: Freie Waldorfschule Bremen
Osterholz, Graubündener Str. 4, 28325 Bremen
Vorbestellungen im Schulbüro 
unter 04 21 / 41 14 41

Wir fahren zum 
Dortmunder Kirchentag

Vom 19.-22. Juni 2019 findet in Dortmund
der 37. Deutsche Evangelische Kirchentag statt.
Ein buntes Programm von Bibelarbeiten, Vorträ-
gen, Konzerten und Möglichkeiten zum Mitma-
chen erwartet die Gäste. Der Kirchentag ist eine
evangelische Laienbewegung und besteht seit 70
Jahren. Es werden prominente Gäste wie  unser
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier er-
wartet, die ihre Position zum Glauben und zu
Fragen der Gesellschaft darstellen. Wer bei uns
mitfährt, müsste sich auf die Anreise per Bahn
und die Unterbringung im Gemeinschaftsquar-
tier in einer Schule einstellen. Wem vier Nächte
auf der Luftmatratze im Schlafsack nichts ausma-
chen ist herzlich willkommen.

Die Dauerkarte kostet für Erwachsene 108 €,
für Schüler und Jugendliche 62 €. Dazu kommen
27 € Kosten für das Gemeinschaftsquartier und
das Frühstück, dazu das Bahnticket. Es gibt auch
günstige Familienkarten (168 € für Familien mit
Kindern). 

Bitte melden Sie sich direkt bei Pastor Müh-
ring (Tel. 2 05 81 23) an. Sollte sich keine Gruppe
über 7 Mitreisende bilden, würde alternativ am
Sonnabend, 21. Juni 2019, eine Tagesfahrt ange-
boten werden. Pastor Frank Mühring 
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IM VERTRAUEN AUF GOTT...

...wurden getauft

Amelie Dost, Im Achterkamp 35
Hannes Wilhelm, Hollerlander Weg 88
Natalia u. Viktoria Stanke, Schevemoorer Landstr. 9
Bela Dio Kittelmann, Lisa-Keßler-Str. 63
Melinda Siemer, Weyhe
Oscar Krusemeyer, Gartenallee 24a
Julius Stasch, Am Grashof 30
Lea Marie Schlichting, Am Grashof 38
Lotte und Frida Neugebauer, Oberneulander Landstr. 127E
Mathilda Kasten, Carl-Teichmann-Weg 40

...wurden bestattet

Irmtraud Michaelsen, geb. Worthmann, 87 J.
Ilse Grund, geb. Purnhagen, 83 J.
Dörte Schulz, geb. Kunoth,  83 J.
Michaela Manzke, geb. Haar, 49 J.
Marieluise Frieda Finke, geb. Johanningmeier, 93 J.
Manfred Wieters, 69 J.
Gertrud Haase, geb. Clausen, 89 J.
Wilfried Wetjen, 77 J.
Helga Junge, geb. Eilers, 91 J.
Frans Peter Wethmar, geb. 90 J.
Horst Blome, 76 J.
Gerda Ernst, geb. Schröder, 96 J.
Jürgen Uhrner, 83 J.
Bernhard Johann Wessels, 94 J.
Gerhard Hermann Gustav Kluge, 86 J.
Saskia Hoppert, 46 J.
Raphael Reimer, 20 J.
Ute Sohncke, geb. Gisy, 80 J.

Klaus Eggers, 65 J.
Margarete Marie Blöhm, geb. Kostial, geb. 88 J.
Ursula Mulack, geb. Müller, 63 J.
Lina Lang, geb. Seidel, 97 J.
Marianne Rita Heines, geb. Heuberger, 97 J.
Philipp Gartelmann, 81 J.
Ingo Bergmann, geb. Stüben, 62 J.
Henriette Klara Martha Hecht, geb. Kellner, 89 J.
Bärbel Wethmar, geb. Fischer,  
Karl-Heinz Petersdorf,  79 J.
Walter Schubert,  89 J.
Ursula Osmers, geb. Holsten,  91 J.
Annemarie Ammann, geb. Ifland,  83 J.

...wurden getraut

Alexander und Frauke Loosen, geb. Böttcher, Nedderland 14
Pascal und Melanie de Groot geb. Schwab, Fischbacher Str. 35
Daniel und Jennifer Siemer geb. Krüger, Weyhe
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ANZEIGEN

+49 (0) 421 251494
info@kochblock-oberneuland.de
www.kochblock-oberneuland.de
Apfelallee 4 | 28355 Bremen
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TERMINE

Monatliche Veranstaltungen

                                                                 Wochentag               März                                        April
                                                                 Uhrzeit                                                                       
Senioren-Geburtstagsfeier                         Donnerstag
Pastoren Mühring und Ziaja                      15 Uhr                                  

Freundeskreis der tabea-Stiftung               Mittwoch                  
Pastor Klingler                                           19:30 Uhr      

Treffpunkt „Frau“                                      Mittwoch                  
                                                                 15 Uhr                                                

Andacht im Haus Ichonpark                      Mittwoch                  
Pastor Ziaja                                               16 Uhr                       

Andacht Seniorenresidenz K & S               Mittwoch                  
Pastor Mühring                                          16 Uhr                                                                        

Andacht Seniorenheim Rockwinkeler       Freitag                      
Park, Pastor Ziaja                                       10:30 Uhr

Andacht Casa Vita                                     Mittwoch
Pastor Mühring                                          15 Uhr                                                                        

Singköppel Överlannen                             Donnerstag               
Pastor Wagener                                         19 Uhr

Lesekreis                                                   Mittwoch
Lesen am Mittwoch                                   16:30 Uhr

Glaubenskurs                                            Montag      
Pastor Mühring                                         18:30 Uhr

SPIELEGRUPPE für Erwachsene                 1. Mittwoch
Ulrike Schnieder-Eskandarian                    im Monat
(in den Ferien entfällt der Termin)             15-17:00 Uhr

Gemeindefrühstück                                   Letzter 
                                                                 Donnerstag
                                                                 im Monat 
                                                                 9-11 Uhr

07.03.                                        04.04.

06.03.                                        03.04.

06.03.                                        10.04.

20.03.                                        10.04.

27.03.                                        24.04.

01.03.                                        05.04

20.03.                                        17.04.

14. u.                                         11. u. 
28.03.                                        25.04.

13 u.                                          24.04.
27.03.               

25.03.                                      –

06.03.                                        03.04.

–                                               25.04.
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TERMINE

Wöchentliche Veranstaltungen

Bläserchor                                   montags                  19:30 Uhr                                 Herr Wokurka

Kantorei                                      dienstags                 19:30 Uhr                                 Kantorin Zerbst

Klangforscher                             dienstags                 13:15 Uhr                                 Kantorin Zerbst

Vokalensemble ‚terra nova‘        Projekte nach Absprache                                         Kantorin Zerbst

Jungbläser                                  Neuaufstellung des Angebots erfolgt                       N.N.

Posaunenchor                             dienstags                 19:30 Uhr                                 Martin Howie,
                                                                                                                                   Kontakt über Jürgen
                                                                                                                                   Meyer, Tel. 25 26 95

Malgruppe des                            montags                  15:30 Uhr                                 Frau Hilken
Oberneulander Malkreises                                         

Gitarrengruppe                           mittwochs               18 Uhr                                     Pastor Mühring

Kinder– und Jugendgruppen       Siehe Kinder– und Jugendseiten 

Pfadfinder Gruppenstunden        freitags außer in     16 Uhr                                      Marc Jantzen
                                                   den Ferien               
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GOTTESDIENSTE

Unsere Gottesdienste
März
Fr. 01.03.       Weltgebetstag                                 17 Uhr                 Borgfelder Kirche
So. 03.03.       Familiengottesdienst 

            mit dem Kindergarten                     10 Uhr                 Pastor Mühring
So. 10.03.       Hebräer 4,14-16                              10 Uhr                 Vertretung
So. 17.03.       Johannes 3,14-21                            10 Uhr                 Pastor Ziaja 

            (gleichzeitig Kinder-Gottesdienst)
So. 24.03.       Jeremia 20,7-11a mit Taufe             10 Uhr                 Pastor Mühring
So. 31.03.       Johannes 6,47-51                            10 Uhr                 Pastor Klingler (Bläserchor)

April
So. 07.04.       Johannes 18,28-19,5                       10 Uhr                 Pastor Ziaja 

            (gleichzeitig Kinder-Gottesdienst)
So. 14.04.       Jesaja 50,4-9                                   10 Uhr                 Pastor Ziaja
Do. 18.04.       Gründonnerstag                              18 Uhr                 Pastor Mühring

            mit Abendmahl                                
Fr. 19.04.       Karfreitag                                        10 Uhr                 Pastor Mühring

            mit Abendmahl                                                           (Kantorei)
So. 21.04.       Osternacht                                      05:30 Uhr            Pastor Ziaja

            (Vokalensemble)
So. 21.04.       Ostersonntag                                  10 Uhr                 Pastor Ziaja

            (Posaunenchor)
Mo. 22.04.       Ostermontag                                   10 Uhr                 Pastor Mühring
So. 28.04.       1. Petrus 1,3-9                                 10 Uhr                 Pastor Ziaja

Orgel: Katja Zerbst und vertretende KollegInnen. Aktuelle Informationen finden Sie unter www.kirche-oberneuland.de

O
st
er
n 
20
19
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KONTAKT

Wir sind für Sie da:
Pastor Frank Mühring                                                                                        Tel.             205 81 - 23
Sprechzeiten nach telefonischer Verabredung                                                                 Tel.              27 61 89 32
und donnerstags im Gemeindehaus: 17.00-18:30 Uhr
pastor.muehring@kirche-bremen.de, www.frank-muehring.de

Pastor Thomas Ziaja
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung                                                                Tel.              205 81 - 12
ziaja@kirche-oberneuland.de                                                                                         Tel.              69 56 47 87

Gemeindebüro                                 Sekretärin Christina Meier               Tel.             205 81 - 0
buero@kirche-oberneuland.de                          Mo., Di., Do. 9-12 Uhr                           Fax              205 81 - 22

Küster                                           Andreas Wokurka                           Tel.             205 81 - 15 
kuester@kirche-oberneuland.de                        Di.-Fr. 8-9 Uhr                                        Mobil          0171 - 21 95 417

Friedhof                                                          Friedhofswart u. Friedhofsverwaltung   
friedhof@kirche-oberneuland.de                       Wolfgang Frese                                 
Termine nach Vereinbarung                              Mo.-Fr. 8-9 Uhr                                       Tel.              205 81 - 11
                                                                         Mo.-Fr. 9-16 Uhr                                    Mobil:         0171 - 524 80 73

Kirchenmusik                                             Kirchenmusikerin Katja Zerbst     Tel.             205 81 - 17
kirchenmusik@kirche-oberneuland.de              Di. 15:30-17 Uhr
                                                                         Do. 10-11:30 Uhr (sonst AB)

Kinder & Jugend                                        Irina Schwerdtfeger                       Tel.              205 81 - 16
schwerdtfeger@kirche-oberneuland.de             Mo. 15-16 Uhr, Mi. 11:30-13:15 Uhr      

Pfadfinder                                                  Marc Jantzen                                    Tel.              988 999 68
info@sgvb.de                                                    

Tabea hilft                                                     Ulrike Schnieder-Eskandarian        Tel.              01573  290 50 68

Kindertagesstätte                                        Leitung: Katrin Bartsch                    Tel.             205 81 - 18
kita@kirche-oberneuland.de                             stellv. Leitung: Anke Warnken            Tel.             205 81 - 18
                                                                                                                                       Fax              205 81 - 24

Finanzen                                                         Dolores Jaap                                      Tel.              205 81 - 13
refue@kirche-oberneuland.de                           Mi 9-12 Uhr

Hausaufgabenbetreuung                          Swetlana Forat und Karin Koop    Tel.              205 81 - 37

Anmeldungen Senioren-Geburtstage      Ute Meier-Credo                             Tel.             205 81 - 13
meier-credo@kirche-bremen.de                        Do. 9-12 Uhr und beim Küster unter     Tel.              205 81 - 15

Kirchenvorstand                                            Volker Dünnebier (Vorsitzender)       Tel.              25 85 326
vorsitz@kirche-oberneuland.de                        Thomas Ziaja  (Stellv.)                        Tel.             205 81 - 12

Beleuchten Sie unsere Kirche                                                                            Tel.            20581-25
Mit einem Anruf die Kirche von außen beleuchten. Lichtpaten tragen die Kosten. 
Probieren Sie es aus und werden Sie Lichtpate! 



Absender:
Evangelische Kirchengemeinde Oberneuland

Hohenkampsweg 6 • 28355 Bremen • Telefon: 0421 - 205 81 - 0

Leben teilen • Lebendig glauben • Glaubhaft leben www.kirche-oberneuland.de
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